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	Studiengang: BAD
	Modulbezeichnung: IWA2220 Technologie und Entwicklung II
	Semester: 2
	Art: [Pflichtfach]
	Studentische Arbeitsbelastung: 10
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 5
	Häufigkeit: jährlich
	Sprache: [Deutsch]
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 6
	Voraussetzungen für die Teilnahme: IWA2210
	Lehr- und Lernmethoden: praktische Übung, seminaristische Vorlesung
	Verwendung des Moduls in: BAD
	Prüfungsform: UPL
	Gewichtung: 
	Prüfungsdauer: 1 Semester
	Modulverantwortliche(r): Prof.'in Häse
	Qualifikationsziele: - Die Teilnehmer/innen kennen komplexere Formen der Schnittentwicklung bzgl. Accessoires.- Die Teilnehmer/innen verstehen Ursache und Wirkung bei Schnittveränderungen und sind in der Lage, eigene Lösungen anzubieten.- Die Studierenden besitzen handwerklich-technische Fähigkeiten, 2-dimensionale Entwürfe in 3-dimensionale Prototypen umzusetzen.- Die Student/innen bearbeiten oder entwickeln individuelle Hardware-Komponenten.- Die Studierenden arbeiten mit unterschiedlichen Metallen, Legierungen und galvanischen Verfahren.
	Lehrinhalte: - Grundlagen Metalle, Legierungen, Galvanik und Metallteil-Entwicklung
	Dozent(in)1: Michael Mayer
	Titel der Lehrveranstaltung1: IWA2213 Verarbeitungstechnik
	SWS1: 2
	Dozent(in)2: Thomas Leicht u. Frank Wüst
	Titel der Lehrveranstaltung2: IWA2214 Spezielle Techniken Metalle & Galvanik
	SWS2: 2
	Dozent(in)3: 
	Titel der Lehrveranstaltung3: 
	SWS3: 
	Dozent(in)4: 
	Titel der Lehrveranstaltung4: 
	SWS4: 
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